
Haushaltsplan für die Verwaltung der
landwirtschaftlichen Angelegenheiten,

Haushaltsplan
für

die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheiten
der Provinsiatverwattung

für das Rechnungsjahr

vom l. April 1905 bis 31. März 1909.

Hierzu Anlage ^,: Voranschlag für die Praninzial-Wcin- und Obsibauschule in Tri« <S «37 -645).
„ Z: Desgleichenin Krenznach ^S. l>47-l>53).
„ «: Desgleichenin Nhrweiler (Z. «55—tt«1).

,!)'
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Titel. Nr Einnahme.

Stcmtsznschußzur Unterhaltung niederer landwirtschaftlicher
Lehranstalten(Gesetz vom 8. Inli 1875, 8 14) . . . .

Pacht und sonstige Einkünfteaus dem Rittergute Desdorf .

Zinsen der Lehrerpeusiousfundsder Landwirtschaftsschnlenzn
Vitburg und Lleve .............

Betrag
für das

Uechnungs
jnhr
1908.

Ziusgcwinn des Meliorationsfonds .........

Veitrag des Staates zum Westfonds:
ll. Fonds zur Forderung der Land- und Forstwirtschaft

in den gebirgigenund wirtschaftlichzurückgeblicbeuenBe¬
zirken der Provinz, besonders Eifcl, Hochwald,Huns-
rück, Westerwcild,VergischcsLand, Hessisches Hinterland,
Nünninghllidtusw .............

d. Fonds zur Unterstützunguon Wasserleitungenin den
gleichen Bezirkender Provinz ........

Beitrag der Provinz zum Westfonds:
». zur Förderung der Land- und Forstwirtschaft . . .
t». „ Unterstützungvon Wasserleitungen......

Zinsen des Westfonds:
ll. zur Förderung der Land- und Forstwirtschaft. , . .
d. „ Unterstützungvon Wasserleitungen......

Zuschüsse aus Lustigen Provinzinlmitteln:
Für die sonstigen im Haushaltsplan aufgeführtenland¬

wirtschaftlichenZwecke ...........
Summe der Einnahme

12 600

7 684

3 437

52 292 —

'.^

Betrag
für das

NechnungS'
jnlll

19«?.

Mithin jetzt

weniger

160-,

320 000

100 000

320 000
100 000

15 369
4 000

52 58«

386 01?
1 321 400

32000«

32000«

DemcrKungen.

0«

Siehe Titel I, L Nr. 8 der Einnahme bezw, II. Nr. 20 der Ausgabe des Haupt-
Haushaltsplanes (S. 2 u. 16).

Der Pächter Landwirt Karl Hous hat eine jährliche Pacht uon 6922 M. zu zahlen.
An Pachtüberschüssensind bisher angesammelt 20 500 M,, welche jährlich 762 M,
Zinsen bringen, daher der Otatsansatz 6922 !- 762 ^ 7684 M. In !906
sind für 4000 M, 4 °/„ige Nheinurouinz-Anleihescheinebeschafftwürden.

Die Lehrerpensionsfondsbetragen für Bitburg 25 370,96 M. und für Cleue 72 993,04 M.
Die Zinsen berechnensich wie folgt:
n,. Lehrerpensionsfonds Vitburg:

^71979
103 9^

Preußische Staatsanleihe
Rheinprouinz-Anleihe
Hinterlegter Bnrbetrag .

d. Lehrerpensionsfonds Cleue,
Preußische Staatsanleihe

Rheinprouinz-Anleihe, ,
Hinterlegter Bnrbetrag ,

19 900— W, zu 3'/«°/« ^ 696,50 W,
5 000,- „ „ „ ^ 175,— „

470,96 „ „ 3 »,/<, -- 14,13 „
Summe 885,63 M.

40 l!00,— Äl
5 000,— „

27 500,— „
493,04 „

__ 288^__ I Der Zinsgcwinn des Meliorationsfonds

durchschnittlichalso rund 52 292 M.

zu 3V«°/o--> 400— M.
„ „ ----- 175.- „

„ ---- 962,50 „
„ 3°/„ ---___ 14,7^9 „

Summe 2 55 2,29 M ,
Gesanitsumme' ss 487,92 M

betrug im Jahre 1904 . , 52 206,23
„ 1905 , , 53 433,40
„ 1906 , . 51237.10

M.

znsammeu 156 876,73 M^

— 490—,

778

^ Der Westfonds besteht aus gleichenZuschüssendes Staates und der Prouinz uon i?
420 000 M,, in Summe 840 000 W. Nergl. Titel I Nr. 6 der Ausgabe.

Die Erhöhung des Westfonds um je 100 000 M. zur Unterstützung uon
Wasserleitungen beruht auf dem Beschlussedes 47, Prouinziallandtages vom
15 März 190? »nd ist bereits im Aorjahre erfolgt. Der auf die Prouinz ent¬
fallende Teil uon 100 000 M. wird aus den Nberfchüssender Prouinzial-Feuer-
uersichcrungsllnstaltentnommen, Vergl. Titel IV Nr, 3 der Einnahme des Haupt-
Hnushaltsplanes (Seiten 4/5) und Titel IV Nr, 7 der Ausgabe des Haupt-Haus¬
haltsplanes (Seiten 18/19),

Der Westfonds wird bei Beginn des Jahres zinsbar bei der Landesbank zu 2°/„
angelegt und je nach Bedarf in Ginzelbeträgen abgehoben.

Die Zinsen zu n, haben betragen: im Jahre 1904 . . .
^ „ „ 1905 . . .

„ „ 1906 . . .
zusammen

durchschnittlichalso rund 15 369 M.
Die Zuschüsse aus Prouinzialmitteln (Nr. 1, 4, 6n, 8) betragen demnach insgesamt:

'l Stnatsrente zur Unterhaltung niederer landwirtschaftlicher
Lehranstalten (Titel I ll Nr. 3 des Haupt-Haushaltsplans) .

2 Zinsgewinn des Meliorationsfonds (Titel IV Nr. 2 der Ein¬
nahme und Titel IV Nr. 4 der Ausgabe des Haupt-Haushalts¬
plans) ..................

3. Zuschüssewie bei Titel I Nr. 6» u. 8........
mithin Gesamtsumme der aus Prouinzialmitteln gewährten

Zuschüsse.................

14 875,- M.
16 263,72 „

^4970,18 „
46 108^90 M.

12 600— M.

52 292,— „
706 017,08 „

??0909^08^
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Titel, Nr. Ausgabe.

Zuschüsse für 36 landwirtschaftlicheWintcrschulen
Saarburg
St, Wendel
Simmern
Hennef
Zülpich
Wittlich
Andernnch
Vohwiulel
Imgenbroich
Geileulircheir
Odenkirchen
Vullay
Moers
Lennep
Hillesheim
Kettwig
Wissen
Neuerburg

Zuschußau
Witwen-

Kreis Sanrburg
St, Wendel
Simmern
Sieg
Oustircheu
Wittlich
Unyen
Mettmann
Montsoic
Geilentirchen
Gladbach

Moers
Lennep
Dann
Essen-Land
Altenkirchen
Nitbnrg

den Haushaltsplan
und Waisengelderu

Hermeskeil Kreis
Vergycim „
Wetzlar
Crefeld
Haldern ,,
Gschweiler „
Adenan „
Nolmerhausen ,,
kanten „
Saarlouis „
Waldbrül
St, Vith
Morbach „
Prüm „
Geldern ,,
Iülich
Nullen
Nheinbnch „
zur Zahluug von

Trier-Land
Vera,heim
Wetzlar
Crefeld
Rees
Aachen-Land
Abenau
Gunnnersbach
Moers
Saarlonis
Waldbrül
Malmedy
Verntastel
Prüm
Geldern
Iülich
Kempen
Rheinbach

Pensionen,

Zuschüssefür die üandwirtfchaftsschulenzu Äitburg und Cleue

Zuschuß an den Pcusions-Haushaltüplan für die bei den
Landwirtschaftsschulenzu Vitburg und Cleue angestellten
Lehrer .................

Zuschüssefür die landwirtschaftlichenVersuchsstationenzu
Vonn und Kempenje 3000 M ....... . . ,

Zu übertragen

Betrag
für das

Pechnungs-
jähr
1908.
^ <5

97 700

25 392

10 500

12 406

6 000

151 998

«!>

»'

Betrag
für dos

Vech»»»^
Ml
19«?. ,

Mithin jetzt

'»ehr
.«

90 200

^'

7 500

23 4ö^ 1935

10 500

12 40«

6 000

142 5b^

weniger

9 435',

ZemerKungen.

In der Prouinz sind 36 landwirtschaftlicheWintersch>,lcnvorhanden. Nach H 8 der
mit der Landwirtschaftskammeruereinbarten Satzungen über die Einrichtung und
Verwaltung des landwirtschaftlichenWinterschulwesensund Wandcrlehrtums ge¬
währt die Prouinz für jede Winterschnle einen Zuschuß von 2500 M,, zu¬
sammen .....................8000NM,,
ferner für nachstehendeSchulen in ärmeren Gegenden noch besondere
Zuschüsseund zwar:
für die 5 Schnlen in Nullau, Simmern, Wittlich, Saar-

bürg nnd Hermeskei! , ,.......
für die 3 Schulen in Imgenbroich, Wissenund Neuerbnrg
„ „ 3 „ „ Hillesheim, Adenan nnd Wnldbröl

je 300 M, ^
750 „ -.--
900 „ ^^
Summe

1 500 „
2 250 „
2 7UU „

Hierzu kommen noch die bisherigen Zuschüsse,
!l. für das Internat der landwirtschaftlichenWinterschule zu Saarburg 950 „
1>, für die landwirtschaftlicheWinterschulein Vergheim . . , . ^ 300 „

Insgesamt 97 700 M,

Nach li 9 der uurerwähnten Satzungen hat die Prouinz auch die Ruhegehalts- und
5nnterbliebenenUersorgnngder Direktoren der landwirtschaftlichen Winterjchnlen
und der Weinbauwauderlehrer unter Verzichtleistungauf Beiträge der Landwirt-
schaftskammerübernommen. Die an den Pensions-Haushaltsplan zu entrichtenden
Beiträge betragen 15"/„ der Durchschnittsgehälter und Bezüge uon 36 Winter-
schuldirektorenund 4 Weinbauwanderlehrern. Die Nonnalgehälter betragen bei
ersteren 2600 bis 5000 M,, bei letzteren 2200 bis 4200 M, Die Erhöhung
des Zuschussesum 1985 M. ist ueranlaßt durch Hinzutritt der Schnlen in Iülich,
Dulten und Rheinbach.

Die Landwirtschaftsschulen zu Nitburg und Cleue erhalten je einen Zuschuß uon
4500 M. Bei der Landwirtfchaftsfchule zu Cleue ist die Ginrichtung getroffen
worden, daß die bisherige Ackerbanschulebezüglichdes Unterrichts «. den Charakter
einer landwirtschaftlichenWinterfchule hat. Zu der Besoldung des Lcmdwirt-
schaftslehrers, welcher auch als Wanderlehrer für den Kreis Cleue fungiert, hat
der 48, RheinifcheProuinziallandtag bei der Festsetzung des landwirtschaftlichen
Haushaltsplans einen Zuschuß uon 1500 M. bewilligt, sowie die Uebernahme
der Pensions- nnd Hinterbliebenenuersorgung.

Hu der Ausgabe uon l2 406,80 M, werden in erster Linie die Zinsen der Lehrer-
pensionsfonds, welche nach Titel 1 Nr, 3 der Einnahme 3487,92 M, betragen,
uerwendet, so daß aus landwirtschaftlichen Fonds nur ein Zuschuß von
8968,88 M. erforderlichist.
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Titel, Nr Ausgabe.

Uebertrag
Zur UnterstützunglandwirtschaftlicherUnternehmungenin den

wirtschaftlichzurückgebliebenenTeilen der Provinz (West¬
fonds):
a, zur Förderung der Land- und Forstwirtschaft, . . .
d, zur Unterstützungvon Wasserleitungen......

Betrag Betrag
für das für das

Pechnungs- Pechnungs'
iahr jähr

19U8. IM.
^ «f. ^ >

Landwirtschaftliche A ngelegenheiten.

633

Mithin jetzt

151998

655 369
204 000

8N

Zur UnterstützunglandwirtschaftlicherUnternehmungenin den
übrigen Teilen der Provinz (Allgemeiner landwirtschaft¬
licher Fonds) ..............

Anmerkung. Die Unterstützungvon Wasserleitungenim
Gebiete des allgemeinenlandwirtschaftliche»Fonds erfolgt
wie bisher aus den Ucberschüsseuder Pruvinzial-Fcuerucr-
sichcrungsanstalt(Vcrgl. Titel IV Nr. 3 der Einnahme
des Haupt-Haushaltsplanes >S. 4 und 5) bczw.Titel IV
Nr. ? der Ausgabedieses Haushaltsplanes ^S. 18 und 19^).

211474 7«'

142 5638° 9435

655 859

mehr

211474

Zu übertragen j l 222 842 50 1 009 89?

204 000

weniger
ZemerKungen.

490

490!

Zum Gebietedes Westfonds gehöre» besonders die GebirgsgegendenElfe!,Hochwald,
Hnnsrück,Westerwald, NergischesLand, Hessisches .Hinterland, fernerdie Bünning-
hardt und die durch Beschlüsseder Staatsregieruugund des Prouiuzialausschusses
bezeichnetenBezirke. Zur Unterstützunglandwirtschaftlicher Unterneh»
mungen in den wirtschaftlichzurückgebliebenenTeilen der Provinz ist der unter
Titel I Nr. 5» und «» der Einnahmegebildete Monds (640 000 M.) bestimmt,
welchermit den unter Titel I Nr. 7«l der Einnahmeerwähnten Zinsen (15 30!) M.)
zusammen 65,5 369 M. beträgt.

Iur Unterstützunguo» Wasserleitungen in denselbenBezirkender
Provinz steht außerdemder unter Titel I Nr, 5d u. 6d der Einnahmeeingestellte
Betrag von 200 00N M. zur Verfügung,zu dem die unter Titel I Nr, 7 b der
EinnahmeerwähntenZinfenmit 4000M. hinzutreten.

Die Verwendungbeider Fonds erfolgt in der Weise, daß nicht zur
AuszahlungkommendeBeträge des einen Jahres bezw.ersparteBetrüge den
Fonds des folgendenJahres zugerechnet werden. Die Verteilungder Einzel¬
beihilfenerfolgt in der Art, daß zunächst in einer gemeinschaftlichenKonferenzvon
Vertretern der Königlichen Stantsregieruug, der Provinzialverwaltungund der
Lnndwirtschnftstammer(Westfondskonferenz)die Beratungder Unterstützungsanträge
vorgenommenund Vorschlägegemacht, welche dann dem Herrn Landwirtschafts-
minister und dem Prouinzialausschussezur Genehmigungunterbreitet werden.
Daraufhin zahlt die KöniglicheStaatsregierung ihren Anteil am Westfondsmit
420 000 M. an die Landesbankein und der Landeshauptmannveranlaßt die
Auszahlungder einzelnenBeihilfennach Prüfung der ihm zugehende»Unterlagen
nnd Verwendnngsnachweise.In den jährliche» Verwaltuugsberichte» werdendie
bewilligten Beihilfeneinzeln mitgeteilt.

Auf uebeustehendenBetrag von 211474,7!»Vi. kommenzunächst in Anrechnung die
bis auf weiteresfestgelegten Beibilfen:
1. zur Hebung der Rindviehzucht............ 30 00» M.
2. „ „ „ Pferdezucht ............ 8 000 „
3. „ „ „ Fischzuchtan den RheinischenFischerei-Verein . 2 000 „
4. zur Besoldung von vier Weinbauwanderlchrern...... 6 850 „
5. Beitrag zum Moorlulturucrein ........... 20 „
6. für Wnsfergenossenschaften(Niers 3000 M., Erst 2400 M„

TalsperreLennep 6000 M. -^) ........... 1! 400 „
7. für Besoldung dreier Viehzuchtinspettoren(infolge der Anstellung

eines dritten Viehzuchtiuspettorssi»d hier 2000 M. mehr ein¬
gestellt worden) ................ 6 000 „

8. zur Unterhaltung der Mollerci-Lehr-und Versuchsanstalt in Griet-
hausen ................... 4 00l> „

9. zur Hebung des Rotwcinbauesau der Ahr uud nur Wittelrhein 20 000 „
10. zur Deckuu'gder Kosten der an der Prouinzia!°Wein-und Obst-

bauschnle i» Kreuznnch zur Ausbildungvon Obstbaumwärtern
geschaffenenneuenObstanlageim Schünefeld ...... (! 000 „

Summe 91270 M.
Für die Unterhaltungder mit einer Käsereiverbundene,:Griethausen'er

Anstalt hat der Prouinzialausschußin der Sitzung von, 9. Mai !905 unter
Voraussetzung gleicher Staatsleistungauf die Dauer von 6 Iahreu eine jährliche
Beihilfevo» 4000 M. bewilligt.

Die Kostendes Anlaufs des Internatsgebnudes der Weinbaufchulein
ttreuznach sind mit Ablaufdes Jahres 1907 gedeckt.Der Betrag uo» 6Nl!N M.
konnte daher bei den festgelegtenBeihilfengegen das Vorjahrabgesetztwerden.

80
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Titel, Nr, Ausgabe.

Ucbcrtrag

Zur Erhaltung der Gcbäulichteiten:e, des Rittergutes Dcsdorf
und zum Unterhalte »nd zur Ausbildungoon Waisenknaben

Für die Provinzial-Wcin- und Obstbauschulein Trier (Vor¬
anschlag,Anlage ^V) .............

Für die Provinzial-Wcin- und Obstbauschulein Kreuzuach
(Voranschlag,Anlage L) ...........

Für die Prouinzial-Wein- und Obstbauschnlcin Ahrwcilcr
(Voranschlag,Anlage 0) ...........

Summe der Ausgaben

Die Einnahme betragt
Ausgleich.

(Die am IahrcoschlusseuerbliebeueuBestäubeluerden zur Verwendung
in das folgeude Jahr übertragen)

Betrag
für das

Pechmmgs
jähr

1908.

1 222 842

7 684

28 439

35 010

27 424

1 32 l 400

I 321 400

5>0

Ä.

^>

Betrag
für das

Dlechnungs-

1907.

Landwirtschaftliche Angelegenheiten.

635

Mithin jetzt

Mehl

1 009 89?

7 524

29 074

30 010

27 474

^

b" 213 435

160

1103 960

1103 980

218 595

217 420
5 217 420

^

5 000

5 ^~

weniger

490

635

l.0
1175

DemerKungen.

Die gemeinsamenMaßnahmenuon Staat, Provinz und Landwirtschafts-
kauimer zur Hebung des Nolweinbauesan der Uhr und am Wttelrheinfind
für mehrere Jahre in Aussicht genommen, weshalb,wie im Vorfahre,der Ne¬
trag von 20 000 M, wiedereingestellt wordenist,

Zur Einrichtung uou Kursen znr Ausbildunguon Obstbanmwärternan der
Provinzial-Wein und -Obstbauschulein Kreuznachhat der Prouinzinlansschnß
in der Sitzungvom 27. November1906 eine Beihilfeuon 35 000 M,rbewilligt,
Von diesemBetrage sind l>000 M. im Jahre 1907 gedeckt.In deu Iah en 100«,
1900, 1910 und 1911 sind weiter je 6U00 M,, im Jahre 1912 der Nest mit
5000 M, zn tilgen.

Zur Berücksichtigungder sonst eingehenden Unterstichungsanträgewürden
daun noch 211474,70 M, — 91270 W. ----- 117 204,7« M. verfügbarbleiben.
Im Jahre 1907 warenbeantragt29! 901 M., bewilligt wurden davon>2,">629 M.

Entspricht der Einnahme bei Titel I Nr. 2, Der für deu Unterhalt n»d die Aus¬
bildung der Nckerbauzögliugesowie für die Erhaltung des Gutes uicht zur Ver¬
wendungkommendeBetrag wird zwecksspatererErrichtungciuerAckerbnuschule
auf dem Gute deu bisherigen gleiche»Ersparuissen von 20 500 M. zugeführtuud
zinsbar angelegt.

Vergl.die Einzcl-Haushaltsplnnedieser Schule,»,),Ne

M'





Anlage ^,

Voranschlagfür die Provinzial-Wein- und
Obstbauschulein Trier.

Anlage ^

zum Haushaltsplan
für

die Verwaltung der landwirtschaftichenAngelegenheiten
der ProviNMlverwaltung.

Voranschlag für die Provinzial-Wein- und Obftvauschule
in Trier

fi'ir das Rechnungsjahr

vom 1. April 1908 bis 31. März l909.
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Anlage ^V. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.
Provinzia l-W ein- und Obstbauschulein Trier.

Titel,

II.

III.

IV.
V.

Nr. Einnahme.

Wirtschaftserträge:
Ertrag der Weinbergennd Ncbschule

2 Ertrag der Gartenwirtschaft

Betrag Betrag
für das für das

UechmingS' Bechnnng«'
jähr ta'ir

1908. 1907.
^ ^ ^ ^H

3 200

Pcusiunenund Schulgelderder Zöglinge

Staatszuschuß

Sonstige Einnahmen .............
Znschußans Prooinzialmitteln nach dem Hanshalisplan für

die Verwaltn»«, der landwirtschaftlichenAngelegenheiten
(siehe Titel I Nr. 9 der Ausgabedaselbst).....

Sllmme der Einnahme

115

8100

4 600

550

2« 439 25
45 004 25

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt............

Außerdemfreie Wohnung nebst Heizung nnd Beleuchtung,
pcnsionsbcrcchtigtzum Betrage von 770 M.

Für den 1. FachlehrerGehalt ..........
Außerdem freie Wohnung, Beköstigung,Heizung uud Be¬

leuchtungoder deren Wert mit 625 M.

Zn übertragen

4 450

2 000

6 450

3 200

100

8100

4 600

550^

29 074 A
45 62425

4 450

2 000

6 450

Anla ge ^. Land wirtschaftlicheAngelegenheiten.
Provinzial-Wein-und Obstbauschule in Trier. 639

Mithin jetzt

weniger

15-

Bemerkungen.

Die Einnahmen betrugen im Jahr 1901
1905
1900

zusammen

4 377,47 M.
2 382,80 „
9 922,65 „

— Du

— 635

620

16 682,92 M.
durchschnittlichalso 5560 M.

Da die jährlichen Erträge sehr schwanken,empfiehlt es sich, einstweilen den
bisherigen Ansatzbeizubehalten.
Garteuerzeuguissewerdeil hauptsächlichin der Anstaltswirtschaft verwendet.
Verkauft wurden 1904 für . 8l,27 W.

.. 1905 „ . 85,76 „
„ 1906 „ . 162,46 „

zusammen 349,49 M.,
durchschnittlichalso für 115 M.

Die Aufnahme uon 80 Internatszüglingen wie im Vorjahr ist vorgesehen. Die
Prouinz gewährt 3 Freistellen für bedürftige Schüler, mithin sind in Rechnung
zu ziehen'27 Zöglinge zum Iahrespensionssatze uon 300 M. ^ 8100 M.

Staatlichcrseits werden zur Besoldung der zugleichals Wanderlehrer fungierendenFach¬
lehrer 3600 M., ferner zur Unterhaltung des Obstmutlergartens und zur Ab¬
haltung uon Kursen in demselben 1000 M. Zuschuß bewilligt.

Die unvorhergesehenenEinnahmen betrugen 1901 . 212,41 M.
1905 . 383,22 „

", „ „ „ 1906 . 836,50 .,
zusammen 1432,13 M,,

oder durchschnittlichrund 477 M. Ferner gibt die Stadt Trier einen jährlichen
Zuschußuon 300 M,, der hier «errechnet wird. Bei den fchwantendeuLiunnhmen

^IH__ empfiehlt es fich, den bisherigen Netrag beizubehnlteu.

Stelleuinhaber: Direktor Müller, bisheriges Oehalt 4150 W.

Stelleninhaber: Fachlehrer Friedrichs, bisheriges Gehalt 2000 M.
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640 Provinzial-Wein- und Obstbauschulein Trier.

Titel.

!!.

III

Nr Ausgabe.

Betrag
für das

Vechnungs-
jähr

1908.
^ <5

Uebertrag
Für den 2. FachlehrerGehalt ..........

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigung,Heizung und Be¬
leuchtungoder deren Wert mit 625 M.

Für den 3. FachlehrerGehalt ..........
Außerdemfreie Wohnung, Beköstigung,Heizung und Be¬

leuchtungoder deren Wert mit 625 M.

Für die WirtschafterinGehalt ..........
Außerdemfreie Wohnung, Beköstigung,Heizung, Beleuch¬

tung und ärztliche Behandlung oder deren Wert mit
550 M.

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Zuschußan deu Haushaltsplan zur Zahlung uon Pensionen,

Witwen- und Waiseugcldern ..........

Für die Hilfs- und Neligionslehrer.........

Für den Hausarbeiter .............

Für den Wcinbergmifseher ...........
Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAnssslllien.
Für Beköstigung..............

Zu übertragen

6 450
2 000

2 000

620

11 070

2 459

1 200

770

700
5 120

11355

11355

25

25

Betrag
für das

Vechnungs
M
1907.

6 450
2 000

2 000

610

11060

2 459

1200

750

650
"5059

11 355

11355

5'

Anlage ^.. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.

Provinzill l-Wein- und Obstbauschule in Trier. ^.

Mithin jetzt

Mehr

i0->

20

weniger
Bemerkungen.

Stelleninhaber: Fachlehrer Fischer (lom.), bisheriges Gehalt 2000 M.

Stelleninhaber: Fachlehrer Nordmann (tom.), bisheriges Gehalt 2000 M.

Stelleninhaberin: A. Kremer, Gehalt 620 M. Die Orhühung um 10 M. ist zum Aus»
gleichder Gehaltsstufe vorgenommen,

(Kommen die Emolumente ganz oder zum Teil in Wegfall, so wird den
Beamten entsprechendeEntschädigung nach der für den Peusionsfall getroffenen
Wertfestsetzungaus Titel lll Nr, 1, 5, 6 bezw, 14 gezahlt,)

15«/« der Durchschnittsgehalter und Bezüge der bei Titel I aufgeführten Beamten

Ein Olementarlehrer erhält 600 M., der tatholifche Neligionslehrei 400 M. und
der erheblichweniger i» Anspruchgenommene evangelischeReligionslehrer 2N0 M.
jährliche Remuneration.

Der Hausarbeiter wird im Tagelohn beschäftigt,es wurden hierfür ausgegeben:
1904 . . 776,75 M.
1905 . . 755,93 „
1906 . . 766,85 „

zusammen 2299,03 M.,
durchschnittlichalso rund 766 M.

Der Aufseher erhält 700 M. Lohn neben freier Wohnung, Beköstigung,Brand und Licht.
Zur Beibehaltung der jetzige,!bewährten Kraft ist eine Lohnerhöhung um 50 M.
unerläßlich.

Als täglicher Durchschnittssatz ist I M. angenommen, Es sind zu verpflegen:
30 Zöglinge, 1 Wirtschafterin, 1 Weinbergaufseher,1 Dienstmädchen, zusammen
83 Personen für die Dauer von 10 Monaten (9900 Tage), die 3 Letztgenannten
außerdem noch in den zwei Ferienmonaten (160 Tage) und 6 die Anstalt im
zweiten Jahre besuchendeSchiller, die nur einen Monat Ferien haben, für einen
weiteren Monat (180 Tage), zusammen 10 260 «erpfiegungstage. Ferner ist hier
die Beköstigungder 3 Fachlehrer in Ansatzzu bringen mit 3 X 365 ^ 1095 M.
Die Gesamtausgabe betrügt sonach 10260 4- 1095 ^ 11355 M.

»!



Anlage ^,. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.

ß^2 Provinzilll-Wein-und Obstbauschulein Trier.

Titel. Nr

III.

Ausgabe.

Betrag
für das

Kechnungs-
inhr
1908.

Betrag
für das

Dtchnuns''

190?. .

Uebertrag
Für Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche

Für Reinigung

Für Mobilien, Utensilien, Bureaubedttrfnisse,Geräte der
Haus-, Garten-, Weinbergs-und Kellerwirtschaft . . .

Für Heizung ............. .

Für Beleuchtung..............

Für Arznei und Verbandmittel.........

Für Lehrmittel und Bibliothek.........

Für die laufendeUnterhaltung der Gebäude und Mauern

Für die Erweiterungder Zentralheizung(einmaligeAusgabe)

Zu übertragen

11355
300

1000

1200

1600

800

50

500

1000

1? 805 —

11355
300

950

1 200

1500

800

50

500

1000

1000

18 655

Anlage ^. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.
Provinzilll-Wein-und Obstbauschule in Trier. 643

Mithin jetzt

mehr weniger
DemerKungen.

50

100

Die Ausgabe betrug im Jahre 1904 . . 129,44 M.
„ ,. „ 1905 . . 573,13 „
„ „ „ 1906 . . 34,60 „

zusammen 737,1? M.,
durchschnittlichrund 245 M. Es empfiehlt sich den bisherigen Ansatz beizube¬
halten, da bei der Zahl von durchschnittlich36 Zöglinge» die Wäscherasch abae-
nutzt wird. ^ "

Das Dienstmädchenerhält außer freier Station 25 M, monatlich zusammen also jähr-
lich 300 M. Eine Putzfrau erhält 480 M. Iahreslohn ohne Kost. 100 M. sind
für Aushilfe vorgesehen und der Nest für Reinigen der Anstaltswäsche, für Seife
und außergewöhnlicheReinigungsarbeiten.

Die Ausgabe betrug im Jahre 1904 . 927,83 2».
,. ., 1905 . 986,06 „
„ „ 1906 . 1132,66 ..

durchschnittlich1015 M.
zusammen 3046,55 M.,

Die Ausgabe betrug im Jahre 1904
......., 1905 .

„ „ 1906 .
zusammen

durchschnittlichalso 3096 M.

3341,93 M,
4395,81 „
1551.16 „
9288,90 M.

Der höhere Betrag in 1904 und 1905 war durch Neuanschaffungen infolge
des Umbaues der Anstalt erforderlich geworden. Der bisherige Anschlagvon
1200 M. dürfte nach den beendeten größeren Anschaffungengeniigen.

Die Ausgabe betrug im Jahre 1904

" '! ," " " 1906 ,
zusammen

durchschnittlichalso rund 1558 M.

1381,66 M.
1584,74 „
1709,21 „
4675,61 Vl..

1000

1000

Infolge der Preissteigerung des Heizmaterials und Erweiterung der Heiz¬
anlage ist eine Erhöhung um 100 M. erforderlich.

Die Ausgabe betrug im Jahre 1904 . 672,79 M.
,, ,. 1905 . 790.02 „
„ „ 1906 . 935,92 „

zusammen 2398,73 W.,
durchschnittlich799 M.

Die Ausgabe betrug im Jahre 1904 . 3159,70 M.
...... „ 1905 . 3729,24 „

.. „ „ 1906 . 854,53 „
zusammen 7743,47 M.

durchschnittlich2581 M. Nach dem Umbau der Gebäude genügen 1000 W.
für Reparaturen.

Der Netrag von 1000 M. war nur im Haushaltsplane für 1907 als einmalige Aus¬
gabe eingestelltworden.

«!'
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Anlage ^. Landwiltschllftliche Angelegenheiten.

Provinzial-Wein-und Obstbauschule in Trier.

Titel. Nr

Hl.

I.
II.

III.

,<!

12

14

Ausgabe.

Uebertrag
Mir Bearbeitung der Weinberge,Rebschuleund Obstgärten

(Dünger, Rebpfähle,Weiden, Vast, Reben,Arbeitslöhne«.)

Für Abhaltung der Obstbcmkurse ........
Für Dienst- und Instruktionsreisender Lehrer und Schüler

Für Insertions« und DruÄkostender Jahresberichtelc. . .

Für sonstigeund mworhergesehencAusgaben und zur Ab-
rundung ................

Summe Titel III.

(Sämtliche Position«, des Titels III übertragen sich gegenseitig.)

Wiederholung.

Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben..........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden zur Verwendung
in das nächsteJahr übertragen.)

Betrag
für das

Pechnungs
j«hr

19N8.

17 «05

6 500

100
1700

500

2 200
28 805

11070
5129

28 805
45 004

45 004

25

25

25

Betrau
für das

Pechnungs'
iM
19«?-
^ 4

100
1600

450

Z200
29505

11060
5059

29 505
45 M»

45624

25

^

Anlage ^. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.
Provinzial-Wein-und Obstbauschulc in Trier. 645

Mithin jetzt

mehr

150

weniger
Bemerkungen.

100

50

WO

1000

1 000

10
70

.300
380

Die Ausgabebetrug im Jahre 1904 . 9 058.19 M,
„ ' „ „ 1905 -' «433,00 „
„ .. ,. 1906 . 8 437,16 ,.

zusammen 25 928.41 M.
durchschnittlich8642 M.

Für das Jahr 1UN8erscheint»ach dem Berichte des Direktors ein Betrag
von 6500 M. ausreichend.

Die Ausgabe betrug im Jahre 1904 . 1409,10 M.
, „ „ ., 1905 . 1462,06 „

" „ „ „ „ 1906 . 1652.17 ^,
zusammen 4523,33 M

oder durchschnittlich1508 M. Mit Rücksichtauf die gesteigerte Wanderlehr»
tätigkeit ist eine Erhöhung um 100 M, erforderlich.

Da der Jahresbericht immer umfangreicher wird, ist eine Erhöhung um 50 M.
erforderlich.

Hier siud zu «errechnen: Feueruersicherungsbeiträge, Porto, Steuern, Inualidenuer-
sicherungsbeiträge,Krankenhansabonnement,Wasscrzius,Kanalbenutzungsgebühren,
Schreibhilfe, Kosten des Küferkursusund WohnungZentschädigungfür die außerhalb
der Anstalt wohnenden Fachlehrer.
Die Ausgaben betrugen im Jahre 1904 . 22 736.69 M. Umbau- u. Kaualkosten.

,. >9N5. 2 833,64 „
'^ " ,.....1906 . 3 283,16 „

zusammen: 28 853,49 M.
durchschnittlich9618 M, Nach dem Bericht des Direktors erscheint der Netrag
von 2200 M. für 1908 ausreichend.

1000

620
620





Anlage 8.

Voranschlagfür die Provinzial-Wein- und
Obstbauschulein Kreuznach.

»

zum Haushaltsplan
für

die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheiten
der Provinzialverwaltung.

Boranschlagfür die Provinzial-Wein°und Ovftbauschule
in Kreuznach

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1908 bis 31. Wärz 1909.

>^»<»<



Anlage L. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.

64« Provinzial-Wcin-und^Obstbanschulein ztreuznach.

Titel,

I

II,

III.

IV.
V.

Nr Ginnahme.

Wirtschaftserträge:
Ertrag der Weinbergeund Nebschulc ........

Ertrag der Gartenwirtschaft ...........
Einnahmen aus der zur Ausbildung von Obstbaumwärtcrngc-

schaffen«:neue» Obstanlageim Schönefcld ......

Pensionen und Schulgelder der Zöglinge .......

Staatszuschuß ................

Sonstige Einnahmen .............
Zuschuß aus Prouinzialmittcln nach dem Haushaltsplan für

die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheiten
(siehe Titel I Nr. 10 der Ausgabe daselbst).....

Summe der Einnahme

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt............

Außerdemfreie Wohnung nebst Heizung und Beleuchtung,
pensionsbercchtigtzum Betrage von 770 M.

Für den I. FachlehrerGehalt..........
Außerdem freie Wohnung, Beköstigung,Heizungund Be¬
leuchtungoder deren Wert mit 625 M.

Für den 2. FachlehrerGehalt ..........
Außerdemfreie Wohnung, Beköstigung,Heizungund Be¬

leuchtungoder dereu Wert mit 625 M.
Für den 3, FachlehrerGehalt ..........

Außerdem freie Wohnung, Beköstigung,Heizung und Be¬
leuchtungoder deren Wert mit 625 M.

Summe Titel I.

Betrag
für das

Plchnungs
jlchr
1!»N8.

4 500

300

1000

5100

4 600

1070

35 010
51 580

4150

2 200

2 000

2 000

10 350

Betrag
fiir das

UechMMp'

1907-

4 500

300

5100

4 600

1070

30010
45 58^

Anlage V. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.
Prooinzial Wein- und Obstbauschulc in Kreuznach. 649

Mithin jetzt

mehr

4

weniger

1000

^000
6 000

Bemerkungen.

Die Einnahmen betrugen im Jahre 1904 . . 1 305,51 M.
„ „ !9«5 . . 5 635,81 „
„ „ 1906 . . ^876M^,

zusammen 10 818,26 W.
durchschnittlichalso 3606 M. Nei den schwankendenEinnahmen empfiehlt es sich
den bisherigen Votrag beizubehalten.

Die Gartenerzeugnissewerden meistens in der Anstaltswirtschaft verbraucht.

Die Fläche ist 5 K» groß; da die Vcpflanzung erst im Laufe des Jahres 1907 erfolgt
ist, ist eine höhere Einnabme vorerst nicht zu erwarten.

Die Aufnahme von 20 Internatszöglingen wie im Vorjahr ist vorgesehen, die Pro-
uiuzialuelwllltung bewilligt 3 Freistellen für bedürftige Schüler, mithin sind in
Rechnungzuziehen 17 Zöglinge zum Iahrespensionssatze von 300 M. ^ 5100 M.

Stacitlicherseits werden zur Bestreitung der Besoldungen der zugleich als Wander¬
lehrer fungierenden Fachlehrer 3600 M. nnd ferner für Obstbauzwecke1000 M.
Zuschußbewilligt.

Stadt und Kreis Kreuznachhaben einen jährlichenZuschuß von je 300 M. 600 M.
bewilligt. Der Fachlehrer Wengenroth bezahlt als Miete für die ihm überlassene
Familienwohnung UUN M. Der Betrag von 170 M. ist als außerordentliche
Einnahme anzusehen.

Stelleninhllber: Direktor Schulte, bisheriges Gehalt 4150 M.

Stelleninhllber: Fachlehrer Wengenroth, bisheriges Gehalt 2200 M.

Stelleninhllber: Fachlehrer Goedecke (ton,.), bisheriges Gehalt 2000 M.

Stelleninhllber: Fachlehrer Simon (kom.), bisheriges Gehalt 2000 M
(Kommen die Emolumente ganz oder zum Teil in Wogfnll, so wird den

Beamten entsprechendeEntschädigung nach der für den Pensionsfall getroffenen
Wertfestschungaus Titel III >, 5, 6, bezw. 14 gezahlt.)



Anlage L. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.

ß5« Provinzial°Wcin°und Obstbauschule in Kreuznach.

Titel.

II

III.

Nr Ausgabe.

Andere persönlicheAusgaben.
Zuschußan den Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen,

Witwen- und Waisengeldern ..........
Für die Hilfs- und Religionslehrer ........

Für die Weinbergaufseher............

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr
1908.
^ 4.

Für den Hausarbeitcr und die Wirtschafterin
Summe Titel II.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung..........

Für Lagerung,Bettzeug und Tischwäsche
Für Reinigung ........

Für Mobilien, Utensilien, Burccmbedürfnisse,Geräte «. der
Haus-, Garten-, Weinbergs- und Kellerwirtschaft . . .

Für Heizung ................
Für Beleuchtung ..............
Für Arznei und Verbandmittel..........
Für Lehrmittelund Bibliothek..........
Für die laufende Unterhaltung der Gebäude und Mauern .

„ „ Ausfugung der Außenfronten der Gebäude. (Ein¬
malige Ausgabe) ..............

Zu übertragen

2 279
1100

1560

1350

^i',

6 289

9 075

300
1050

1200

1200
700
50

500
1000

15 075

^s>

Betrag
für da«

Klchnungs-

19«?. ,

2 279^
1100'

1560

^300
'6239

9 075

^

300
1050

1000

1200
700
50

500
1000

2 000

16 8?5

Anlage N. LandwirtschaftlicheAng elegenheiten.
Provinzial-Wein-und Obstbauschulein Kreuznach. 651

Mithin jetzt

Mehr

^50
50

weniger
Bemerkungen.

200

200

2 000

2 000

15°/« der Durchschnittsgehälter und Bezüge der bei Titel I aufgeführten Beamten.

Der Elementarlehrer Fuchs erhält 600 M, die Religionslehrer Dechant Kirsch und
Pfarrer Iosten je 250 M. jährliche Remuneration.

Der 1. Weinbergaufsehererhält 840 M. Barlohn, außerdem freie Wohnung, Belustigung
Brand und Licht. Infolge der Einrichtung von Kursen zur Ausbildung von Obst-
Baumwürtern ist ein 2. Aufseher eingestellt. Dieser erhält 720 M, jährlich und
freie Verpflegung im Internat.

Der Hausarbeiter erhält einen Barlohn von 800 M, außerdem freie Wohnung Brand
und Licht. Die Wirtschafterin erhält außer den Emolumenten 500 M. Barlohn
und freie Kost. Mit Rücksichtauf ihr Alter und da sie sich gut bewährt hat.
wird eine Erhöhung um 50 M. vorgeschlagen.

Als täglicher Durchschnittssatzist 1 M. angenommen. Es sind zu verpflegen: 20 Zög¬
linge, 2 Aufseher, 1 Wirtschafterin, 2 Dienstmädchen, zusammen 25 Personen
für die Dauer von 10 Monaten (7500 Tage), die 5 Letztgenannten außerdem
in den beiden Ferienmonaten (300 Tage) und 6 die Anstalt im zweiten Jahre
besuchendeSchüler, die nur einen Monat Ferien haben, für einen weiteren Monat
(180 Tage), zusammen 7980 Verpflegungstage. Feiner ist hier die Beköstigung
der 3 Fachlehrer in Ansatzzu bringen mit 3 X 365 M. -- 1095 M. Die Gesamt«
ausgäbe beträgt sonach 7980 4- 1095 -^ 9075 M.

Zum Ersatz der Wäschenötig.

Der Lohn für 2 Dienstmädchenbeträgt außer freier Station 18 M. monatlich, mithin
jährlich 432 M. Für Reinigung der Schulgebäube ist die Anstellung einer be¬
sonderen Putzfrau notwendig, deren Lohn mit 450 M. angesetztist. Der Rest¬
betrag ist vorgesehenfür die Reinigung der Änstaltswäsche,Seife :c.

Durch Erwerbung des zur Ausbildung von Obstbaumwärtern dienenden neuen Obst»
gartens im Schönefeld ist der Bedarf an Gerätschaften ganz erheblich gestiegen.

Es empfiehlt sich,den bisherigen Betrag beizubehalten.

Wie vor.

Der Betrag von 2000 M. war nur im Haushaltsplan für 190? als einmalige Aus¬
gabe eingestellt worden.

82»



652
Anlage Z. Landwirtschaftliche Angelegenheiten,

Prouinzial-Wcin- und Olistbauschule in Kicuznach,
Anlage L. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.

Provinzinl-Wein-und Obstbauschulein Kreuznach. ^,.«

Titel, Nr

III.
10

Ausgabe.

11

!2

13

14

I.
I!.

III.

Ucbertrag
a. Für Bearbeitungder Weinberge,Rcbschulcn und Obstgärten

(Dünger, Rebpfählc,Weiden,Bast, Neben,Arbeitslöhne:?.)

d. Für die Anlage und Unterhaltung der zur Ausbildung
von Obstbaumwärrcru geschaffenen neuen Obstanlage im

Schönefcld ...............

Betrag
für das

Ktchnmlgs-
Mr
1908.

Für Abhaltung der Obstbnukursc

Für Dienst- und Instrultiunsreisen der Lehrer und Schüler .

Für Inscrtions- und Drucktostcnder Jahresberichte:c. . .

Für sonstigeund unvorhergeseheneAusgabenuud zur Abrundimg
Summe Titel III.

(Sämtliche Positionen des Titels III übertragen sich gegenseitig.)

Wiederholung.
Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich.

(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Beständewerden zur Vcrwendnng
in das nächste Jahr übertragen,)

15 075

h,s Mthm zetzt
Bett»«
für

Ml nie,.».
19«?. . "

Bemerkungen.

Die Ausgabe betrug im Jahre 1904 . . 6 4l1,87 W.
.. „ .. .. 1905 . . 8 414,84 „

'5 ........1906 . . 8 912.91 „
zusammen 23 739,62 M.

durchschnittlichalso rund 7913 M. Es empfiehlt sich,den bisherigen Betrag um
500 M. zu erhöhen, da, wie aus den Zahlen der beiden letztenJahre hervorgeht,
der bisherige Netrag von 800U M, nicht ausgereicht hat.

Für den Ankauf und die erste Einrichtung der Obstanlage hat der Provinzialansschuß
einen Netrag von 85 000 M. bewilligt, der aus dem allgemeinen landwirtschaft¬
lichen Fonds gedeckt ist. Der hierneben eingestellteNetrag uon 7100 M. ist für
das Etatsjahr 1908 09 zur weiteren Nepflanzung, Düngung, Einzäunung und
Bewirtschaftungder Anlage erforderlich. Die Kosten werden sich fpäter verringern,
michwerden die Einnahmen wachsen,jetzt sind in Titel I Nr. 3 1060 M. eingesetzt.

Da die Wanderlehrtätigkeit der Lehrer sich fortwährend steigert, empfiehlt es sich, den
Betrag um 100 M. zu erhohen.

Die Ausgabe betrug im Jahre 1904 . . 1 497,05 M.
,. 1905 . . 1489 10 „

'' . '5 „ „ „ 1906 . . 160 0,90 .,
zusammen 4 587.05 M.

durchschnittlichalso rund 1529 M.

Die Jahresberichte werden immer umfangreicher Eine Erhöhung um 50 M. ist
daher erforderlich.

Hier find zu verrechnen: Feueruersicherungsbeiträge, Inualidenversicherungsbeiträge,
Porto. Steuern. Wasserzins, Kosten des Küfertnrsus. Wohnungsentschäbigungfür
die anherhlllb der Anstalt Wohnung nehmenden Lehrer ,c.





Anlage (3.

Voranschlagfür die Provinzial-Wein- und
Obstblluschule in Ahiweiler.

Anlage ^

zum Haushaltsplan
für

die Verwaltung der landwirtschaftlichen Angelegenheiten
der Provinzialverwaltung.

Voranschlagfür die Provinzial-Wein- nnd Obftbauschule
in Ahrweiler

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1908 Vis 31. März 1909.



Anlage <ü. La ndwirtsch aftliche Angelegenheiten.

656 Promnzial-Weiu-und Obstbauschul e in Ahrweiler.
Anlage 0. Landwirtschaftliche Angele genheiten.

Provinzial-Wein - und Obstbauschulein Ahrweiler. 65?

Titel.

!.

III.

IV.
V.

Nr. Ginnahme.

Wirtschaftsertrage:
Ertrag der Weinbergeund Rebschule

Ertrag der Gartenwirtschaft ....

Pensionen und Schulgelder der Zöglinge

Staatszuschuß

Sonstige Einnahmeil .............
Zuschußaus Provinzmlmitteln nach dem Haushaltsplaue für

die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheiten
(sieheTitel Nr. 11 der Ausgabe daselbst).....

Summe der Einnahme

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt............

Außerdemfreie Wohnung nebst Heizung und Beleuchtung,
pensionsbeiechtigtzum Betrage von 770 M,

Für den 1. FachlehrerGehalt ..........
Außerdem freie Wohnung,Beköstigung, Heizung und Beleuch¬
tung oder deren Wert mit 625 M.

Für den 2. FachlehrerGehalt ..........
Außerdem freie Wohnung,Beköstigung,Heizungund Beleuch¬
tung oder deren Wert mit 625 M.

Für den 3. FachlehrerGehalt..........
Außerdem freie Wohnung, Beköstigung,Heizungund Be¬
leuchtungoder deren Wert mit 625 M.

Summe Titel I.

Betrag
für das

Aechnungs-
j<chr
1908.

2 000

100

5 100

4 600

350

27 424

39 574

3 700

2 200

2 000

2 000

9 900

^>5>

25

Actrag
für da§

UechnungS'
jal,r

IM.
^ ^5

Mithin jetzt

«ehr
^

2 000

100

5 100

4 600

350

27 474
39 624 ß

3 70«

2 200

2 000

2 00«

^900

weniger
ZemerKungen.

50

50

Die Ernte des Jahres 19l?4 betrug 2 Fuder '/« Stück im Werte uon . 1 884 M
„ „ „ 1W5 „ 3 „ 9 1.1 „ „ „ . 2 5N0 „

., ...... 1W6 ,. I V2 „ V2 Stück .......2 560 „
zusammen ü 894 W„

durchschnittlichalso für das Jahr 2298 W. Da der Verkauf des Weines noch
recht stockt,empfiehlt es sich, den bisherigen Ansatzbeizubehalten,

Erlös für Gemüse, Obst lc. Die Gartenerzeugnisse werden meistens in der Anstalts-
wirtschaft verbraucht.

Die Aufnahme uon 20 Internatszögliugen wie im Vorjahr ist vorgesehen. Die Pro¬
vinz gewährt drei Freistellen für bedürftige Schüler, mithin find in Rechnung zu
ziehen 17 Zöglinge zum Iahrespeusionssatze uon 300 W. ^ 5l00 M,

Stnatlicherseits werden zur Besoldung der auch als Wauderlehrer fungierenden Fach,
lehrer 8600 M. und ferner für Obstbauzwccke1000 M. als Zuschuß bewilligt.

Der Kreis Ahrweiler hat einen jahrlichen Beitrag uon 800 M, bewilligt, 50 M, sind
als außerordentlicheEinnahmen auzuseheu.

Stelleninhaber: Direktor Vradeu, bisheriges Gehalt 3700 M

Stelleniuhaber: Fachlehrer Brosius, bisheriges Gehalt 2200 M,

Stelleninhaber: Fachlehrer Bernhard, bisheriges Gehalt 2000 M.

Stelleninhnber: Fachlehrer Becker(lom.), bisheriges Gehalt 2000 W.

(Kommen die Emolnmente ganz oder zum Teil in Wegfall, so wird den
Beamten entsprechendeEntschädigung nach der für den Peusionsfall getroffene,!
Wertfestetzung aus Titel III Nr. I, 5, L bezw. 14 gezahlt.)

,^!
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Anlage 0. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.

Provinzial-Wein-und Obstbauschule in Ahrweiler. ^y

Titel. Nr.

!!,

III.

Ausgabe.

Andere persönliche Ausgaben.
Zuschuß au deu Haushaltsplan zur Zahlung vou Pensionen,

Witwen- und Waisengelderu ..........
Für die Hilfs» uud Religiuuslehrer ........

Für deu Weiubergaufseher............

Für den Hausarbeit« uud die Wirtschafterin......
Summe Titel II.

Sächliche»ud sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung...............

Für Lagerung,Vcttzeuguud Wäsche .......
Für Reinigung ...............

Für Mobilien, Utensilicu,Aurenubedürfuisse,Geräte ?c. der
Haus-, Garteu-, Weinbergs"uud Kellerwirtschaft . . .

Für Heizung ......

Für Beleuchtung.....
Für Arznei uud Vcrbaudiuittel

Für Lehrmittelund Bibliothek

Vetrag
für das

Uechnungs
jähr

1908.

2 279

850

600

1050

4 779

9 4M

l!5

^'5

250
700

1600

100

750
50

750

Zu übertragen! 14 635!—

Betrag
für das Mithin jetzt

2 279
850

550

1050>
^729

9 4.^5

^!

Zb

5U

50

25<^
?00^

16«0

1100

75«
50

750

14635

weniger
DemerKungen.

15°/« der Durchschnittsgehälter und Bezüge der bei Titel I aufgeführten Beamten.

Zwei Elementarlehrer erhalten je 300 M„ der Neligionslehrer Dechant Spurzem
250 M. Remuneration jahrlich.

Der Weinbergaufsehererhält außerdem freie Wohnung, Brand, Licht sowie Beköstigung,
Durch die Einstellung einer neuen Kraft ist die Erhöhung erforderlich geworden.

Der Hausarbeiter erhalt außer dem Varlohne von 550 M, freie Wohnung, Brand,
Licht und Belustigung, die Wirtschafterin 500 M, und die gleichen Emolumente.

Als täglicher Durchschnittssatzist 1 M. angenommen. Es sind zu verpflegen: 20 Zög¬
linge, ! Wirtschafterin, 1 Hausarbeiter, 2 Weinbergaufseher, 2 Dienstmädchen,
zusammen 26 Personen für die Dauer von 10 Monate» (7800 Tage), die ß
Letztgenannten außerdem auch noch in den 2 Ferienmonaten (860 Tage und 6,
die Anstalt im zweiten Jahre besuchendeSchüler, die nur einen Monat Ferien
haben, für einen weiteren Monat (180 Tage), zusammen 8840 Verpflegungstage,
Ferner ist hier die Beköstigung der drei Fachlehrer in Ansatz zu bringen mit
3 X 365 ^ 1095 M. Die Gesamtausgabe beträgt sonach 8340 i- 1095 M. --
8435 M. Es ist ein zweiter Aufseher von der Kommissionzur Hebung des Not-
Weinbaues angenommen, der von oieser das bare Gehalt, von der Provinz Kost
und Logis erhalt und dafür in seiner von der Kommission nicht in Anspruch
genommenen Zeit für die Schule tätig ist.

Zur. Ergänzung der Waschevorgesehen.
Zwei Dienstmädchenerhalten außer freier Station 20 M, statt bisher 18 M.

zusammen also jährlich 480 M, Das Neinigen der Anstaltswäsche,
Ausgaben für Seife :e. erfordern den Nestbetrag.

Erscheint zur Ergänzung des Inventars erforderlich; die Ausgabe betrug:
im Jahre 1904 , . 2 886,85 M.

„ 1905 . . 994,— ..
„ 1906 . . ^986/)? ,^

zusammen 6 866,92 M.
durchschnittlichalso für das Jahr 2288 M.

zunächstausreichend.

monatlich,
sowie die

Der bisherige Vetrass erscheint

Die Ausgabe betrug im Jahre 1904 . , 1 067,07 M.
„ ,', „ ' „ „ 1905 . . 1086,75 „
...... „ ,. 1W6 , . 1049,70 „

zusammen 3 203,52 M.
durchschnittlichalso für das Jahr 1067 W.

Die Ausgabe betrug im Jahre 1904 . . 647,34 M.
„ 1905 . . 696,72 „

„ „ .. 1906 . .^ 848,43 ..
zusammen 2 192,49 M.

durchschnittlichalso für das Jahr 730 M,
Die Lehrmittel besonders im Laboratorium bedürfen der Erweiterung,

83"
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Titel.

III.

,,
,!

III.

Anlage 0. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.
Piovinzial-Wein°und Obstbauschule in Ahrweiler. 0«1

Nr Ausgabe.

Ueb ertrag
Für die laufende Unterhaltungder Gebäude,Mauern lc, . .

„ Herstelleneines offenenSchuppens zum Unterstellenvon
Geräten (Einmalige Ausgabe) .........

Für Bearbeitung der Weinberge,Rebschulenund Obstgärten
(Dünger,Ncbpfllhle,Neben,Weiden, Bast, Arbeitslöhne:c.)

Für Abhaltung der Obstbaukurse..........

Für Dienst- und Instruktionsreisender Lehrer und Schüler

Für Insertiuns- und Druckkostender Jahresberichte:c. . .

Für sonstigeund unvorhergeseheneAusgabenund zur Nbruudung
Summe Titel III.

(Sämtliche Positionen des Titels III übertragen sich gegenseitig.)

Wiederholung.
Besoldungen ................
Auderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgabe,, .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

(Die am Jahresschluß verbliebenen Bestände werden znr Ver«
Wendung in das nächsteJahr übertragen.)

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr

1908.

Betrag
für da«

Vechnun^'
Ml
1907-
^ ^2

Mithin jetzt

14 685
1000

ßemerkungen.

Die Ausgaben betrugen im Jahre 1904 . . 1134,64 M.
„ ,. 1905 . . 672,02 „

^' " „ „ „ ,906 . . 2581,96 „
zusammen 4388,62 M.

durchschnittlichalso rund 1162 M. Der bisherige Betrag erscheint für das
kommendeJahr ausreichend.

— Dieser Betrag war nur für das Jahr 1907 eingestellt worden.

Die Ausgaben betrugen im Jahre 1904
„ 1905

. 4 582,20 M.

. 4 997,45 „
" ^ ^ „ 1906 . ^4292.78^,

zusammen 13 872,43 M.
durchschnittlichalso rund 4624 M. Der Mehrbetrag ist erforderlich, weil

eine ausgiebigere Düngung des Gartens erfolge,! muß.
Da die Wandcrlchrtätigkeit der Lehrer sich andauernd steigert, ist eine (lrhöhnng um

100 M. erforderlich.

Der Jahresbericht wird immer umfangreicher. Line Erhöhung um 50 M. ist daher
erforderlich.

Hier sind zn verrechnen' Feueruersicherungsbeiträge, Invalidenuerstchcrungsbeitrage,
Stenern Porto, Wasserzins, Kosten des Wferlursus, Wohnungsentschädigung für
die außerhalb der Anstalt Wohnung nehmende,: Lehrer :c.
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